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Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus

Geschäftsleitung
Herr Florian Puff Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Bauhof
Frau Tatjana Friedlein Tel.: 09225 / 9578-20

Friedhofsverwaltung, Volkshochschule
Frau Susanne Gleich Tel.: 09225 / 9578-23

Fremdenverkehr, Stadthalle, Freibad, Bücherei
Herr Hans Kotschenreuther Tel.: 09225 / 9578-24

Abgabeschluss

für die Juni-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 16. Mai 2018 12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Samstag, 02. Juni 2018.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Am Dienstag, dem 05.06.2018 findet ein 
Außensprechtag des Sozialverbandes VdK im Rathaus 
Stadtsteinach von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Alle Hilfesuchenden können sich im 
Schwerbehindertenrecht, in Angelegenheiten 
der Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung Rat holen. Bringen Sie bitte 
entsprechende Unterlagen mit, sofern vorhanden. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
Tel.-Nr. 09221/690373-0.

Kontaktdaten

 Rathaus Stadtsteinach Rathaus Rugendorf
 VG Stadtsteinach

Anschrift: Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon: 09225/9578-0
Fax: 09225/9578-32
E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de
Internet: www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
 Vormittag Nachmittag
Montag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift: Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon: 09223/225
Fax: 09223/1429
E-Mail: poststelle@rugendorf.de
Internet: www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Ralf Holzmann   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: ralf.holzmann@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
 Nachmittag
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
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Schulstandort

Neubau – Generalsanierung - Namensgebung

Wir stehen zu unserem Schulstandort und 
werten ihn auf

Die Stadt Stadtsteinach, der Schulverband, und die 
Schulleitung mitsamt Lehrerkollegium stehen geschlos-
sen zum Schulstandort Stadtsteinach und setzen alles 
daran, ihn aufzuwerten, zu stärken und ihn zu sichern.
Ein umfangreiches Maßnahmenpaket zeugt vom ge-
meinsamen Willen, unseren Grund- und Mittelschuls-
tandort in eine gute Zukunft zu bringen. Der jetzt ab-
geschlossene Neubau der Schulturnhalle ist nur das 
sichtbarste Zeichen dieser Maßnahmen. Weiterhin hat 
der Stadtrat einen Grundsatzbeschluss gefasst, das 
Bestandsgebäude unserer Schule durch eine General-
sanierung auf den neuesten Stand zu bringen. Der ers-
te Bauabschnitt wurde bereits begonnen, Fenster und 
Fassaden des Gebäudeteiles Alte Pressecker Straße 
sind im Moment in der Bauausführung. Auch einen 
neuen Treppenaufgang von der Alten Pressecker Stra-
ße aus wird es geben. Weiterhin wird ab den Pfingstfe-
rien eine neue Zentralheizung in die Schule eingebaut, 
der Hauptkessel wird mit Pellets betrieben werden, nur 
der Spitzenlastkessel wird weiterhin gasbefeuert.

In der Märzsitzung des Stadtrates der Stadt Stadtstei-
nach wurde der Abbruch der alten Turnhalle zur Förde-
rung beim Kommunalen Investitionsprogramm KIP-S 
(S = Schulen) angemeldet. Rund um die Fläche der 
bisherigen Turnhalle soll ein begrünter Pausenhof mit 
Sport und Aufenthaltsbereichen entstehen.

Und um diesem ganzen Prozess noch den richtigen 
Rahmen zu geben, hat der Stadtrat bereits im vergan-
genen Jahr darüber beraten, ob man unsere Schule, 
die im Gegensatz zu vielen anderen Schulen landauf, 
landab, keinen konkreten Namen besitzt, mit einer Na-
mensgebung in der Wertigkeit zu steigern und noch 
mehr ins Bewusstsein unserer Bevölkerung zu rücken. 

Unter anderem hat sich die Möglichkeit und Chance 
aufgetan, dass die weltweit bekannte (und sehr ver-
mögende) Friedrich Baur Stiftung bereit wäre, unsere 
Schule mit dem Namen „Friedrich Baur Schule“ zu för-
dern. 
Der weltbekannte Gründer des Baur Versandes Burg-
kunstadt ist doch tatsächlich gebürtiger Stadtstei-
nacher, und somit wohl einer der bekanntesten Stadt-
steinacher schlechthin. Ein Mann, der es schaffte, mit 
einer soliden Volksschulausbildung (ohne Studium) 
einen Weltkonzern aufzubauen und zu führen. Wenn 
das kein Ansporn für unsere Schüler ist! Was meinen 
Sie, liebe Leser dazu? 
Unsere Schulleitung und das Lehrerkollegium haben 
sich jedenfalls laut Rektor Dr. Michael Pfitzner bei ei-
ner seiner letzten Lehrersitzungen von dieser Idee 
begeistert gezeigt und sich einstimmig für solch eine 
Namensgebung ausgesprochen. 
Der Stadtrat wird auf einer der nächsten Sitzungen die-
ses Thema nochmals beraten und voraussichtlich eine 
Entscheidung treffen. Sie können sich gerne in diese 
Diskussion mit einbringen.

Schulstandort
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Kunde: Gärtnerei Tittel 

 Format: 85 mm x 60 mm Farbe ohne Berechnung! 
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Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 

Beet- und Balkonpflanzen in Gärtnerqualität 
                                    
 
                                                             Schöne                    
                                                                     Geschenkideen  
                                                                             zum  
                                                                        Muttertag 

 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 -12.00 Uhr 
und von 14.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr 

  

         

Unterstützung für Pflegebedürftige und deren Fa-
milien im Alltag In Bayern gibt es mittlerweile rund 
750 Angebote zur Unterstützung im Alltag. 

Angebote zur Unterstützung im Alltag sind Angebote 
von Trägern, die mit engagierten Ehrenamtlichen An-
gebote für Pflegebedürftige zur Betreuung und zur Ent-
lastung von pflegenden Angehörigen anbieten.

So entstehen Betreuungsgruppen für Menschen mit 
Demenz, Helferkreise und Alltagsbegleiter, die den 
pflegebedürftigen stundenweise Zuhause betreuen 
und mit ihm kleinere Ausflüge unternehmen, wie z.B. 
zum Friedhof oder zum Arzt. Oder die haushaltsnahen 
Dienstleistungen, die notwendige häusliche Tätigkei-
ten in der Häuslichkeit des Pflegebedürftigen erledi-
gen. Die Leistungen sind ab dem Pflegegrad 1 über 
den sog. Entlastungsbetrag mit der Pflegekasse abre-
chenbar. Jeden Monat stehen dem Pflegebedürftigen 
125 € für diese Angebote zu. 

Nähere Informationen erhalten Sie in der Agentur zum 
Auf-und Ausbau von Angeboten zur Unterstützung im 
Alltag oder bei Ihrer Pflegekasse, einer Fachstelle für 
pflegendeAngehörige oder einem Pflegestützpunkt.

Die Agentur finden Sie im Internet unter:

www.unterstuetzung-alltag-bayern.de, oder Sie 
schreiben uns eine Email unter
info@unterstuetzung-alltag-bayern.de. 

Natürlich erreichen Sie uns auch telefonisch unter 
0911-37775326.
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Bekanntmachung Bekanntmachung

Festsetzung der  GRUNDSTEUER   2 0 1 8

Der Stadtrat Stadtsteinach hat in seiner Sitzung am 
19.03.2018 die Hebesätze der Grundsteuer A auf 340 
v.H. und der Grundsteuer B auf 334 v.H. für das Kalen-
derjahr 2018 festgesetzt. 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2017 ist somit  eine 
Änderung eingetreten, so dass  neue Grundsteuerbe-
scheide für alle betreffenden Grundstückseigentümer 
erteilt werden.
Die Grundsteuer 2018 wird mit den in den neu erteilten 
bzw. noch gültigen Grundabgabenbescheiden festge-
setzten Beträgen fällig. Die Steuern sind an den Fäl-
ligkeitstagen auf ein Konto der Stadtkasse zu überwei-
sen. Soweit der Stadtkasse Abbuchungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Fälligkeiten eingezogen. Die bereits 
geleisteten Zahlungen werden auf die Jahresschuld 
2018 angerechnet.

Die für die Veranlagung notwendigen Unterlagen kön-
nen bei der Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach, 
Marktplatz 8, Stadtsteinach -Rathaus- während der all-
gemeinen Dienststunden eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe Widerspruch eingelegt 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben werden 
(siehe 2.). 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen bei der VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
STADTSTEINACH, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach.
Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elekt-
ronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen 
unter der Adresse poststelle@stadtsteinach.de einge-
legt werden.
Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch recht-
zeitig beim Landratsamt Kulmbach, Konrad-Adenauer-
Straße 5, 95326 Kulmbach eingelegt wird.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund 
in angemessener Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, so kann Klage beim Bayerischen Verwaltungs-
gericht Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. 
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit 
der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, 
außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles 
eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Klä-
ger, den Beklagten STADT STADTSTEINACH und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 

Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht Bay-
reuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten STADT 
STADTSTEINACH und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der angefochte-
ne Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes  
 zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung  
 vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde im Bereich  
 des Kommunalabgabenrechts ein fakultatives Wi- 
 derspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahl 
 möglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinle- 
 gung und unmittelbarer Klageerhebung.
- Ein elektronisch eingelegter Widerspruch (E-Mail)  
 muss mit einer qualifizierten elektronischen Signa- 
 tur nach dem Signaturgesetz versehen sein. Eine  
 elektronische Widerspruchseinlegung ohne qualifi- 
 zierte elektronische Signatur ist unzulässig.
 Eine Klageerhebung in elektronischer Form (z.B.  
 E- Mail) ist unzulässig.
- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den  
 Verwaltungsgerichten seit 01.07.2004 grundsätz- 
 lich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Stadtsteinach,  19. April 2018

STADT STADTSTEINACH:

                                                               
Wolfrum, Erster Bürgermeister                                                 
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 15.05.2018

Herrn Jürgen Zapf

Mittelhammer 1

zum 70. Geburtstag

Am 19.05.2018     

Herrn Max Sesselmann

Hauptstraße 17  

zum 70. Geburtstag

Bekanntmachung

Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
(Grund- u. Gewerbesteuer) für das Haushaltsjahr   
2 0 1 8

Mit Beschluss vom 19.03.2018 Nr. 597 hat der Stadt-
rat für das Haushaltsjahr 2018 folgende Steuersätze 
(Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern fest-
gesetzt:

1.  Grundsteuer:
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
     (Grundsteuer A)     
   340  v.H.

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  
   334 v.H.

2.  Gewerbesteuer:      
   332 v.H.

Stadtsteinach, 19. April 2018
STADT STADTSTEINACH:
                                                  

Wolfrum
Erster Bürgermeister

Am Freitag, 18.05.2018 um 20.00 Uhr präsentiert 
das Frankenwaldtheater das Gastspiel 
Flotter Feger - Komödie von Clarissa Hopfensitz

"Die sind doch alle nicht ganz sauber!" bemängelt die 
schwäbische Putzfrau Liese die Mieter des mehrstö-
ckigen Hauses in der Säcklesgasse. Während sie wö-
chentlich das Treppenhaus schrubbt, bemerkt sie näm-
lich einige Eigenheiten ihrer Nachbarn, die für sie nicht 
nachvollziehbar sind. Da ist der verschrobene Künstler 
aus dem zweiten Stock, die schrille Tussi aus dem Drit-
ten, die unflätigen WG-Bewohner aus dem Vierten und 
der komische Ausländer vom Dachgeschoss.

Um jedoch nicht nur als Mecker-Liese dazustehen, be-
schließt sie, sich genau die Verhaltensweisen selbst 
anzueignen, die sie an ihren Mitmietern so scharf kriti-
siert. Sie hofft, dadurch für ein gegenseitiges Verständ-
nis und ein harmonisches Miteinander im Hause zu 
sorgen. Ob dieses Experiment glückt oder scheitert, er-
lebt der Zuschauer in dieser neuen musikalischen Ko-
mödie von Clarissa Hopfensitz. SPIEL, TEXT & REGIE: 
Clarissa Hopfensitz.

 Karten für die Veranstaltung gibt es im Vorverkauf in 
Stadtsteinach bei der Bäckerei Will (Marktplatz), unter 
09225-956333 bzw. frankenwaldtheater@t-online.de, 
www.theatersommer.de sowie an der Abendkasse.
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AWO

Weitere Informationen:

AWO-Ortsverein Stadtsteinach - Tel.: 09225/6789

am Samstag, 12. Mai 2018, um 14 Uhr im BRK-Heim

Die Arbeiterwohlfahrt Stadtsteinach lädt ganz herzlich zu ihrer 
Muttertagsfeier und Mehrgenerationen-Nachmittag am Samstag, 12. Mai 
2018 in das BRK-Heim ein; Beginn ist um 14:00 Uhr.
Eingeladen sind alle, ob jung oder alt, ob Frau oder Mann, sofern man 
gerne einen gemütlichen Nachmittag verbringen möchte.
Emmi Mähringer mit Kindern deer AWO-Märchenstunde haben zur 
Unterhaltung einiges eingeübt. Als Gast begrüßen wir diesmal den 
Kulmbacher Jürgen Kohlberger, der in den vierziger und fünfziger Jahren 
seine Jugend in Stadtsteinach verbracht hat und darüber etwas berichtet. 
Miterzählen eigener Erinnerungen ist ausdrücklich gewünscht.
Mittels ausgelegten Liedbüchlein wird ein gemeinschaftliches Singen 
angeboten. 
Wolfgang Hoderlein und Marianne Nowack können noch Kurzgeschichten 
vortragen, sofern dafür noch Zeit ist und Interesse besteht.
Für die Kleinen ist eine kleine Spieleecke eingerichtet.

MuttertagsfeierMuttertagsfeier

AUFRUF
an alle Künstler dieser Stadt und außerhalb

Wir suchen Dich!
Gemeinsam mit der AWO Stadtsteinach veranstalten 
wir einen Abend nur für Dich. Du liebst es eigene 
Lieder zu singen, Gedichte oder Geschichten zu 
schreiben, zu tanzen oder Menschen mit Deiner Art 
zum Lachen zu bringen? Dann zeig uns Dein Talent 
auf einer Bühne vor Publikum. Der Sieger darf sich 
über einen tollen Preis freuen und natürlich über 
extra Applaus. 

Anmeldungen bis zum  31. Mai 2018 an 

hjschuller@gmx.de oder Mobil 0175 8268288

Groovy Grüße,

Hans-Jürgen Schuller

Liedermacher aus Stadtsteinach

Weitere Informationen:

AWO-Ortsverein Stadtsteinach - Tel.: 09225/6789

Künstler in und um Stadtsteinach aufgepasst 

Mehr als 150 Jahre zurück liegend 
finden wir ein Zitat des 
Stadtsteinacher Schriftstellers Simon Köstner: “
Der Höchstzupreisende von allen 
ist der ganz gewöhnliche Mensch". 

Nach dem Motto: " Wer ko der därf" 

veranstaltet die AWO Stadtsteinach im Juni eine offene Bühne für Künstler 
(ganz gewöhnliche Menschen) aller Art. Ob Jonglage, Tanz, Theater, Musik, Poesie, 
alle Künste sind an diesem Abend willkommen. Selbstverständlich wird jeder Künstler, 
ob männlich oder weiblich, jung oder alt, mit viel Applaus hoch gepriesen! 
Der Gewinner darf sich über einen tollen Preis freuen - und natürlich über extra 
Applaus. 
Anmeldungen an  oder Mobil 0175 8268288. 
Hans-Jürgen Schuller, Liedermacher aus Stadtsteinach 

hjschuller@gmx.de

MuttertagsfeierWir suchen Dich!

AWO
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Mai 2018

Dienstag
01.05. Frankenwaldverein Ortsgruppe Stadtsteinach 
Maiwanderung von Oberehesberg zur Radspitz
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225/95444
Beginn: 10:00 Uhr

Dienstag
01.05. Radsportverein Concordia Zaubach  
Mai-Radfahrtour - Treffpunkt an der Gaststätte „Fran-
kenwald“ in Unterzaubach
Beginn: 10:00 Uhr

Dienstag
01.05. Landjugend Zaubach    
Traditionelles Maibaumaufstellen am Landjugendheim 
in Unterzaubach
Beginn: 14:00 Uhr

Dienstag
01.05. Kath. Kirche     
Marienmesse in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
03.05. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
03.05. Kath. Kirche
Kath. Frauenbund     
Maiandacht in der kath. Pfarrkirche gestaltet vom 
Frauenbund - Im Anschluss gemütliches Beisammen-
sein im kath. Pfarrheim
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
03.05. Gartenbauverein Stadtsteinach   
Monatstreff in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
05.05. Verein zur Förderung und Betreuung des   
  Bauernmarktes     
Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
05.05. Gartenbauverein Stadtsteinach   
Frühjahrsaktion am Bauernmarkt
Beginn: 09:00 Uhr

Samstag
05.05. FC Bayern Fanclub Schwand
Maibaumaufstellen auf dem Dorfplatz in Schwand
Beginn: 17:00 Uhr

Samstag
05.05. Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Abendandacht „Rückblick“, ev. Luth. Christuskirche 
Stadtsteinach
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
05.05. Feuerwehrzentrum FF Stadtsteinach  
Floriansmesse mit Fahrzeugsegnung auf dem Gelän-
de der Stadtsteinacher Feuerwehr
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
05.05. 
Feuerwehr Stadtsteinach Kameradschaftsabend im 
Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 20:00 Uhr

Mittwoch
09.05. Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Eltern und Kindgruppe Riesen  ev. Luth.Gemeindehaus
Beginn: 09:30 Uhr

Mittwoch
09.05. VdK Ortsverband
Stadtsteinach Monatstreff im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
10.05. Kath. Kirche     
Auszug der Wallfahrer nach Triebenreuth
Beginn: 07:00 Uhr
Wortgottesdienst in Triebenreuth
Beginn: 08:30 Uhr

Donnerstag
10.05. Frankenwaldverein Ortsgruppe Stadtsteinach 
Sternwanderung nach Grafengehaig
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225/95444
Beginn: 10:00 Uhr

Donnerstag
10.05. Feuerwehr Stadtsteinach    
Hallenfest im Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
10.05. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
12.05. SG Biathlon Stadtsteinach   
29. Steinachtallauf
Start und Ziel an der Steinachtalhalle
Beginn: 14:00 Uhr
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Samstag
12.05. AWO Ortsverein Stadtsteinach Herr Wolfgang 
Hoderlein       
Offenes Boccia-Spielen auf der Bocciabahn im Stadtpark
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag
12.05. AWO Ortsverein Stadtsteinach   
Muttertagsfeier / Mehrgenerationennachmittag im 
BRK-Heim 
Fahrdienst innerhalb des Stadtgebietes möglich:
Jürgen Auernhammer – Tel.: 0175/1945516
Beginn: 14:00 Uhr

Sonntag
13.05. Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Gottesdienst mit Abendmahl, ev. Luth. Christuskirche 
Stadtsteinach
Beginn: 08.45 Uhr

Sonntag
13.05. Team Heimatmuseum    
Sonderöffnung des Heimatmuseums zum Internationalen 
Museumstag mit kirchenhistorischen Führungen
Beginn: 14:00 Uhr

Sonntag
13.05. Kath. Kirche     
Maiandacht in Triebenreuth - Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
17.05. Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Ganztagesausflug des Seniorenkreises nach Ilmenau, 
Information und Anmeldung unter 09225/208

Donnerstag
17.05. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
18.05. Schützengesellschaft Stadtsteinach  
„Das Eich“ -- Comedy im Schützenhaus / Bahnhofstraße
Beginn: 20:00 Uhr

Freitag
18.05. Frankenwaldtheater Stadtsteinach
 Flotter Feger – Komödie von Clarissa Hopfensitz
Frankenwaldtheater, Alte Schule, Staffel 2
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
19.05. Verein zur Förderung und Betreuung des   
  Bauernmarktes     
Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonntag
20.05 Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Festgottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl in der ev. 
Luth. Christuskriche
Beginn: 08:45 Uhr

Sonntag
20.05 Kath. Kirche     
Festgottesdienst zu Pfingsten in der kath. Pfarrkirche
Beginn: 10:00 Uhr

Montag
21.05. Frankenwald Ortsgruppe
Stadtsteinach Kirchenwanderung nach Römersreuth
Beginn: 13:00 Uhr

Montag
21.05. Kath. Kirche - Evang. Kirche   
Ökumenische Wanderung nach Römersreuth
Beginn: 13:00 Uhr
Andacht und Brotzeit in Römersreuth
Beginn: 14:30 Uhr

Mittwoch
23.05. Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Eltern und Kindgruppe Riesen  ev. Luth.Gemeindehaus
Beginn: 09:30 Uhr

Donnerstag
24.05. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.: 09225/9999130
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
25.05. Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Jungschar  im ev. Luth.Gemeindehaus
Beginn: 16:00 Uhr

Sonntag
27.05. Kath. Kirche - Soldatenkameradschaft
Zaubach 
Maiandacht an der Kriegergedächtniskapelle
Im Anschluss Familiennachmittag
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
31.05. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert Tel.: 09225/9999130
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
31.05. Kath. Kirche 
Messfeier mit anschließender Fronleichnamsprozession
in der kath. Pfarrkirche - Beginn: 08:30 Uhr 
Pfarrfest auf dem Kirchplatz - Beginn: 15:00 Uhr
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Samstag, 02.06.     
Verein zur Förderung und Betreuung des Bauernmark-
tes Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Samstag
02.06. Ev. Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach
Musikalischer Gottesdienst „You raise me up“, 
ev. Luth. Christuskirche Stadtsteinach mit dem Chor 
„SANVoices“
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
02.06. Musikverein Stadtsteinach   
Böhmischer Abend im Feststadel in der Knollenstraße
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
07.06. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160793219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
07.06. Gartenbauverein Stadtsteinach   
Monatstreffen in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
09.06. AWO Ortsverein Stadtsteinach 
Herr Wolfgang Hoderlein - Offenes Boccia-Spielen auf 
der Bocciabahn im Stadtpark
Beginn: 14:00 Uhr

Mittwoch
13.06. VdK Ortsverband Stadtsteinach   
Monatstreff im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
14.06. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
15.06. SPD Ortsverein Stadtsteinach   
Jahreshauptversammlung mit anschließendem   
Grillabend
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
16.06. Verein zur Förderung und Betreuung des   
  Bauernmarktes     
Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
16.06. BBV Ortsgruppe Zaubach    
Johannisfeuer an der Maschinenhalle Baumgärtner in 
Unterzaubach
Beginn: 20:00 Uhr

Donnertag
21.06. Kath. Kirche Kath. Frauenbund   
Frauengottesdienst in der kath. Pfarrkirche,
im Anschluss Frühstück im Pfarrheim
Beginn: 09:00 Uhr

Donnerstag
21.06. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
22.06. Feuerwehr Stadtsteinach    
Johannisfeuer am Feuerwehrhaus / Industriestraße
Beginn: 19:00 Uhr

Sonntag
24.06. Kath. Kirche Kindertagesstätte   
Sommerfest der Kindertagesstätte  / Lehenthaler Weg
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
28.06. Fotogruppe Stadtsteinach    
Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
30.06. Landjugend Zaubach    
Traditionelles Maibaumverlosung am Landjugendheim 
in Unterzaubach
Beginn: 17:00 Uhr

Samstag
30.06. Landjugend Zaubach    
„Rote Meile“ Open-Air-Tanzveranstaltung am  
Landjugendheim in Unterzaubach.
Einlass ab 16 Jahre mit Muttizettel.
Beginn: 21:00 Uhr
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Ein Franke aus Überzeugung Museumstag

Die Stadt Stadtsteinach hat Wolfgang Hoderlein die 
Bürgermedaille verliehen. 

Wolfgang Hoderlein 
hatte prinzipiell nichts 
dagegen, dass ihm 
Stadtsteinach die Bür-
germedaille verleihen 
will. Aber er bat darum, 
kein großes Aufheben 
um ihn zu machen. 
Eine Festsitzung des 
Stadtrates? Wollte er 
nicht. Also wurde ihm 
die Medaille im zwei-
ten Teil der regulären 
Sitzung verliehen.
In seiner Dankesrede zeigte sich Hoderlein kämpfe-
risch wie eh und je. Man müsse eintreten für die Le-
bensqualität im ländlichen Raum, betonte er. Und man 
müsse gegen den Zentralismus kämpfen, zu dem man 
in München neigt. "Das ist das, was mich vom ersten 
Tag als Politiker antreibt."
Dass sich Hoderlein nun nicht mehr bei jeder Kleinig-
keit aufregt, sondern lieber die großen Zusammenhän-
ge auf den Punkt bringt, stellte Bürgermeister Roland 
Wolfrum in seiner Laudatio fest. Er spielte damit auf 
die Brandrede Hoderleins in jüngster Zeit im Stadt-
rat an, als den Stadtrat ein Schreiben erreichte, dass 
Stadtsteinach nicht Mittelzentrum werden soll. "Das hat 
Auswirkungen bis in alle Ewigkeit, wenn es zum Bei-
spiel um den Schulstandort geht." Nach dieser Rede 
Hoderleins hatte sich der Stadtrat entschieden, nach 
München zu schreiben und erneut eine Aufwertung der 
Stadt zu fordern.
Am 9. März 1953 in Steinwiesen geboren kam Hoder-
lein "über einen kurzen Umweg über Presseck 1964 
nach Stadtsteinach. "Da wurde gerade das Lehr-
schwimmbecken gebaut", sagte Bürgermeister Wolf-
rum und schnitt damit ein Thema an, das Hoderlein seit 
Langem bewegt. Er setzt sich nach wie vor für bessere 
Möglichkeiten für den schulischen Schwimmunterricht 
ein. "Wolfgang Hoderlein ist sportlich, belesen, schrift-
stellerisch versiert und kann gut reden. Zur Kommunal-
wahl 1978 war er auf der Stadtratsliste der SPD - als 
jüngster Stadtrat aller Zeiten, und er wurde 1984, 1990 
und 1996 wiedergewählt. In einer Stadtrats-Schaffens-
pause von 1999 bis 2013 war er Landtagsabgeord-
neter, Generalsekretär und Vorsitzender der Bayern-
SPD, aber seit 2014 ist er wieder an Bord."Wolfgang 
Hoderlein habe sich seit 40 Jahren dafür eingesetzt, 
dass sich Stadtsteinach fortentwickelt und immer noch 
eine Stadt mit überörtlichen Funktionen ist, sagte der 
Bürgermeister. Zudem wies er auf das weitere Enga-
gement von Hoderlein hin: Seit 1984 im Kreistag und 
von 2008 bis 2013 im Bezirkstag. "Wolfgang Hoderlein 
ist ein Ausnahme- und Ausdauerpolitiker.

Internationaler Museumstag 
am 13. Mai

Heimatmuseum lädt ein zu 
Besuch und 
kirchenhistorischer Führung

Auch unser Heimatmuseum öffnet am internationalen 
Museumstag seine Pforten. Am Sonntag den 13. Mai, 
dem Muttertag, können sich alle Gäste aus Nah und 
Fern zwischen 14 und 17 Uhr davon überzeugen, dass 
auch unser Regional- und Heimatmuseum immer wie-
der ein Besuch wert ist. Das Museumsteam rund um 
Bürgermeister Roland Wolfrum lädt zudem zu einem 
Tässchen Kaffee ein.

Um 15 Uhr und um 16 Uhr wird eine kirchenhistorische 
Führung angeboten. Treffpunkt ist jeweils der Ein-
gangsbereich unsers Museums und von dort aus wird 
Andreas Dremer alle Interessierten zu einer Führung in 
und um die katholische Stadtpfarrkirche Sankt Michael 
mitnehmen. 
Alle Stadtsteinacher und alle Gäste aus nah und 
fern sind herzlichst eingeladen!

Stadtsteinacher Heimatmuseum

Mai - 2018

Kulmbacher Str. 11 - 95346 Stadtsteinach

           Öffnungszeiten:

So., 06. Mai 14.00 - 17.00 Uhr
So., 13. Mai 14.00 - 17.00 Uhr
Do., 17. Mai 14.00 - 16.00 Uhr

Sonderführungen sind möglich
Anmeldung: 09225/95780 
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Feuerwehr Stadtsteinach

Jörg Geyer übernimmt den Vorsitz - 
Wilhelm Günther neues Ehrenmitglied

Staatliche und Vereinsehrungen sowie die Neuwah-
len der Vorstandschaft prägten die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stadtsteinach. 
Für ihre 40-jährige aktive Dienstzeit wurden Wolfgang 
Heiß und Manfred Ott mit der Verleihung des Staatli-
chen Ehrenzeichens in Gold durch Landrat Klaus Peter 
Söllner, Bürgermeister Roland Wolfrum, Kreisbrandrat 
Stefan Härtlein und Kreisbrandinspektor Horst Tempel 
gedankt. Verbunden ist die Auszeichnung mit einem 
einwöchigen Freiplatz im Feuerwehr-Erholungsheim 
Bayrisch Gmain und der Bayerischen Ehrenamtskar-
te in Gold. 25 Jahre dienen Markus Hempfling, Marco 
Hildner, Tobias Landa, Alexander Reinsch, Patrick 
Taugs und Tobias Titze in der Stadtsteinacher Wehr 
aktiv und empfingen als äußeres Zeichen des Dankes 
das Ehrenzeichen in Silber. Auch sie freuten sich über 
die Ehrenamtskarte in Gold. 
Der scheidende 1. Vorsitzende des Feuerwehrvereins 
Stadtsteinach Hans-Jürgen Hempfling ehrte seinen 
Kassier Wilhelm Günther für 40-jährige Mitgliedschaft. 
Günther durfte sich zudem in Würdigung seiner außer-
ordentlichen Verdienste um die Feuerwehr Stadtstei-
nach auf die Ernennung zum Ehrenmitglied freuen. Für 
25-jährige Vereinsmitgliedschaft wurde Stefan Hempf-
ling und Ralf Knoll gedankt. 
Bei den Neuwahlen trat der bisherige Vorstand Hans-
Jürgen Hempfling ins zweite Glied und Jörg Geyer er-
hielt das einmütige Vertrauen der Versammelten als 
neuer 1. Vorsitzender der Feuerwehr Stadtsteinach. 
Hans-Jürgen Hempfling will etwas kürzer treten und ist 
jetzt stellvertretender Vorsitzender der Stadtsteinacher 
Floriansjünger. Schriftführerin bleibt Evelin Rummer 
und Kassier Wilhelm Günther. Wiedergewählt wurden 
die beiden Revisoren Andreas Mathes und Reinhard 
Titze. Zeugwart bleibt Mario Münch. 

Als Vertrauenfrau bekam ebenfalls Evelin Rummer das 
Vertrauen, zum Vertrauensmann wurde Markus Greim 
gewählt. 
Einen Wechsel brachte auch die Wahl des stellvertre-
tenden Kommandanten der Feuerwehr Stadtsteinach. 
Tobias Reuther löst hier Andre Dütsch ab, der nicht 
wieder kandidierte. 

Staatliche und Vereinsehrungen prägten neben den 
Neuwahlen die Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Stadtsteinach. 

Unser Bild zeigt (von links) Marco Hildner, Hans-Jürgen 
Hempfling, Bürgermeister Roland Wolfrum, Kreisbrandins-
pektor Horst Tempel, Kreisbrandmeister Tobias Titze, Kreis-
brandrat Stefan Härtlein, Landrat Klaus Peter Söllner, Tobias 
Landa, Wilhelm Günther, Patrick Taugs, Manfred Ott, Markus 
Hempfling, Wolfgang Heiß, Stefan Hempfling, Kreisbrand-
meister Alexander Reinsch sowie Kreisbrandmeister und 
Kommandant Manuel Steinl.  

 Text und Bild: kpw

Feuerwehr Stadtsteinach

www.feuerwehr-stadtsteinach.de

Freiwillige Feuerwehr Stadtsteinach e.V

Hallenfest am 10.05.2018
ab 14 Uhr

- mit großem Jugendvergleichswettkampf
- ab 15 Uhr Hüpfburg und Spielmobil des Kreisjugendrings
- Alleinunterhalter Ralf Marlock (bekannt aus dem Gaudibrettla)

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit
- Spezialitäten vom Grill
- Käsestangen, Kaffee und Kuchen
- Bier vom Fass

Sau am Spieß

ab 17 Uhr
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Jugendfeuerwehr Stadtsteinach

Wenn Kinder erzählen, was die einmal werden wol-
len, fällt schnell der Beruf des Feuerwehrmanns. 

Der erste Schritt zu diesem Ziel ist der Eintritt in einer 
der vielen Jugendfeuerwehren des Landkreises Kulm-
bach. 

Über 20 Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 
Jahren bilden zurzeit die Jugendfeuerwehr der Stadt 
Stadtsteinach. Die Jungen und Mädchen treffen sich 
regelmäßig samstags im Feuerwehrzentrum der Stadt 
Stadtsteinach zu Übungen und Weiterbildung. Es ist in-
zwischen eine Tatsache, dass viele Führungskräfte der 
Feuerwehr Stadtsteinach, ebenso wie des Landkreises 
in jungen Jahren den Weg so in die Feuerwehr fanden.
In zwei Gruppen werden die Nachwuchsretter in 
Stadtsteinach an die Arbeit einer Feuerwehr heran-
geführt. Die sechs bis 11 Jährigen lösen die Aufga-
ben auf spielerische Weiße, die „großen“ zwischen 12 
und 18 bereiten sich hier schon auf Ihre aktive Zeit in 
der Feuerwehr vor. Die Grundzüge eines taktischen 
Löschangriffs, die Handhabung von Leitern sowie die 
Unterweisung, in die verschieden Vorschriften stehen 
auf dem Programm. Am liebsten sind jedoch die ge-
meinsamen Aktionen, wie der jährlich stattfinde Berufs-
feuerwehrtag. Positiver Nebeneffekt: Dieser Berufsfeu-
erwehrtag ist seit über zehn Jahren seines Bestehens 
zum Erfolgsmodell avanciert. Etliche andere Wehren 
sind dem Vorbild aus der ehemaligen Kreisstadt gefolgt 
und haben vergleichbare Angebote in ihr Programm 
aufgenommen.

Einsätze wie eine verqualmte Garage, ein verletzter Ar-
beiter im Wald oder einer eingeklemmte Person unter 
einem Anhänger werden an so einem Tag täuschend 
echt nachgestellt und von der Jugendfeuerwehr pro-
fessionell abgearbeitet.

Aktuell übt der Nachwuchs jedoch für das bevorste-
hende Hallenfest der Feuerwehr Stadtsteinach. An die-
sem Tag geht es für die Feuerwehren Stadtsteinach, 
Marktleugast, Kupferberg, Untersteinach, Thurnau und 
Zaubach um den großen Pokal, gestiftet vom Bürger-
meister Roland Wolfrum. Bei den Aufgaben, die erfüllt 
werden müssen geht es um können, Teamwork und 
Geschick in der Mannschaft.

Zu unserem Hallenfest lädt die Feuerwehr die Bevöl-
kerung recht herzlich ein und würden sich sehr freuen 
Sie begrüßen zu dürfen. Auch an das leibliche Wohl 
ist mit Steaks, Bratwürsten, Käsestangen, Kaffee und 
Kuchen gedacht. 

Ab 17 Uhr dürfen Sie sich auch eine knusprige Sau 
vom Grill schmecken lassen.

Neue Wirtsleute im Sportheim des TSV-Stadtsteinach

Reinhold Himsel und Carmen Görler sind „die Neuen“

Reinhold Himsel und Carmen Görler sind die neuen 
Pächter auf dem schmucken Sportheim des Turn- und 
Sportvereines Stadtsteinach. Der 1. Vorsitzende und 
Stadtsteinacher Bürgermeister Roland Wolfrum freute 
sich zusammen mit Fußballabteilungsleiter Wilhelm 
Günther auf die neuen Wirtsleut‘. „Beide bringen aus 
ihren bisherigen Tätigkeitsfeldern einen reichhaltigen 
Erfahrungsschatz mit ein. Reinhold Himsel hat bei-
spielsweise ein Jahrzehnt bis 2015 die ATS-Gaststätte 
in Kulmbach geführt. Der TSV und die Stadtsteinacher 
heißen sie herzlich Willkommen“, betonte Wolfrum. Zu-
sammen mit dem TSV Stadtsteinach freuten sich Mario 
Schübel-Münch (Brauerei Schübel), Frank Schüssler 
(Metzgerei) sowie Martina und Günter Kodisch (Bäcke-
rei) auf ein gutes Miteinander zum Wohle der Sportler 
und Gäste und stießen auf ein gutes Miteinander an.
Das Sportheim wird an allen sieben Wochentagen ge-
öffnet sein, sagten Himsel und Görler den Sportfreun-
den und ebenfalls gekommenen örtlichen Lieferanten 
zu. Geöffnet ist von Montag bis Donnerstag ab 16 Uhr 
sowie am Freitag, Samstag und Sonntag ab 11 Uhr. 
Reinhold Himsel steht hinter der Theke und versorgt 
seine Gäste gerne mit den gewünschten Getränken. 
Und Carmen Görlers Reich ist die Küche. Die reich-
haltige Speisekarte bietet viele Brotzeiten, Snacks und 
gutbürgerliche Gerichte sowie Kaffee und Kuchen an, 
aus denen gewählt werden kann. Auch für Wanderer, 
die im wildromantischen Steinachtal die intakte Natur 
und Umwelt des Frankenwaldes erkundet und erlebt 
haben sind herzlich willkommen, um hier zu rasten und 
sich zu stärken. Das Sportheim darf auch gerne für die 
Ausrichtung von Geburtstagen und Familienfeiern ge-
nutzt werden.

Unser Bild zeigt (von links) Wilhelm Günther und Roland 
Wolfrum von TSV Stadtsteinach, die neuen Wirtsleute Car-
men Görler und Reinhold Himsel, Martina und Günter Ko-
disch, Mario Schübel-Münch und Frank Schüssler. 

Text und Bild: kpw

Neue Wirtsleute im Sportheim 
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Volkshochschule Radsportverein Zaubach

Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Anmeldungen:

Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
E-mail: gleich@stadtsteinach.de 

Programmangebot für den Zeitraum 

Juni 2018

Malkurs

Malen vor der Natur

Geeignet für Anfänger und zum Weiterlernen!
Wir malen und zeichnen vor der Natur und suchen uns 
dazu die unterschiedlichsten Objekte in der Gegend 
von Stadtsteinach aus.

Mitzubringen: Hocker/Sitzstuhl, Wasserflasche, Zei-
chenstifte sowie Zeichenblock.
Wenn vorhanden natürlich Aquarellausrüstung, an-
sonsten bringt sie die Kursleiterin mit.
                    
4 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 27. Juni 2018
Gebühr: 32,00 € + evtl. Materialkosten

Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: 
Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Mehrzweckraum

Führungswechsel beim Radsportverein Zaubach

Sonja Witzgall übernimmt Vorsitz von Heike Spindler

Bei der Jahreshauptversammlung des Radsportver-
eines (RSV) Concordia Zaubach im Gasthof Fran-
kenwald übergab 1. Vorsitzende Heike Spindler den 
Führungsstab an Sonja Witzgall, die das einmütige 
Vertrauen der Mitglieder erhielt. 2. Vorsitzender bleibt 
Willi Sünkel. Das Schriftliche erledigt weiterhin Erich 
Eckert und die Finanzen sind bei Timo Sünkel in den 
besten Händen. Jugendbeauftragte ist Heidi Schramm, 
Damenleiterin Gudrun Hücherig und Wanderwartin Elfi 
Sünkel. Als Revisoren wurden Michael Glass und Hans 
Spindler bestätigt.
Die scheidende Vorsitzende Heike Spindler zog ein 
Resümee der Termine und Veranstaltungen im Vorjahr 
wie die Osterhasenaktion, Fahrradtour, Fackelwan-
derung, Beteiligung am Stadtsteinacher Straßenfest, 
Weihnachtsfeier und die Beteiligung am Faschingsum-
zug ein. Das Highlight war zweifelsohne der Ausflug 
nach Regensburg und zum Monte Kaolino.
Fahrradturnier in Vorbereitung
Sonja Witzgall betonte, dass der RSV Concordia Zau-
bach heuer nach vielen Jahren wieder einmal ein Fahr-
radturnier veranstalten wird. Die Vorbereitung ist be-
reits im Gange und in den nächsten Wochen wird der 
Termin bekannt gegeben. Am 1. Mai findet wieder die 
beliebte Fahrradtour statt und am Abend des 17. No-
vember ist zur Fackelwanderung eingeladen.
Die scheidende Vorsitzende Heike Spindler (links) gra-
tuliert ihrer Nachfolgerin Sonja Witzgall (rechts) zur 
einstimmigen Wahl. 

Text und Bild: kpw 

Anzeigenberatung:

SAN@cm-creativmanagement.de
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Rudolf Graß und Ludwig Ploner zu 
Ehrenmitgliedern ernannt

Der Dank und die Auszeichnung langjähriger und 
verdienter Mitglieder stand im Vordergrund der Jah-
reshauptversammlung der Frankenwald-Ortsgruppe 
Stadtsteinach im Gasthof Ratskeller. Die Ehrenmit-
gliedschaft trug Landrat Klaus Peter Söllner Rudolf 
Graß an, der seit 50 Jahren dabei und Teilnehmer 
unzähliger Veranstaltungen ist sowie bei vielen Or-
ganisationsaufgaben gerne mitarbeitet. Das zweite 
Ehrenmitglied, Ludwig Ploner war vor 66 Jahren Grün-
dungsmitglied der Ortsgruppe und Teilnehmer an vie-
len Veranstaltungen, konnte die hohe Würdigung nicht 
persönlich entgegen nehmen und sie wird ihm persön-
lich überreicht. 
Das Ehrenzeichen in Bronze des Frankenwald-Haupt-
vereins empfing der langjährige Kassenprüfer Konrad 
Grimmler. Ebenfalls mit Bronze ausgezeichnet wurde 
die stellvertretende Obfrau Renate Günther, die aktiv 
stark mit anderen Wandergruppen verbunden und sehr 
viel in der intakter Natur und Umwelt des Frankenwal-
des unterwegs ist.
Die Treuenadel für 50-jährige Mitgliedschaft bekam 
Rudolf Graß angesteckt, 40 Jahre engagieren sich 
Klaus Geier und Heinz Nowack unermüdlich für den 
Frankenwald. 25 Jahre dabei sind Alwin Geyer, Georg 
Hempfling, Karlheinz Konopka, Manfred Ott, Siegfried 
Porzelt, Stefan Reuther und Manfred Schomberg. 
Klaus Göldel freute sích über die Bayerische Ehren-
amtskarte, die ihm Landrat Söllner aushändigte.

Dank zehn Neueintritten durfte sich Obmann Klaus 
Peter Söllner über die aktuell jetzt 148 Mitglieder der 
Ortsgruppe Stadtsteinach freuen. Dankbar blickte er 
auf eine schöne Weihnachtsfeier im Schwand zurück. 
Der Frankenwald wurde 2017 als „Waldgebiet des Jah-
res“ gewürdigt und zudem sei sehr erfreulich, dass der 
überregionale Frankensteig der zweitbeliebteste Wan-
derweg in der Bundesrepublik Deutschland ist. 

Frankenwaldverein Stadtsteinach

Für den 29./30. September kündigte der Landrat 
eine Neuauflage des Walderlebnistages in Stadt-
steinach an. 

„Der Frankenwaldverein Stadtsteinach tut mit Hilde 
und Sepp Madl an der Spitze viel für den Tourismus 
in der Region“, strich Klaus Peter Söllner heraus und 
bedankte sich bei der Stadt Stadtsteinach um Bürger-
meister Roland Wolfrum für enge Zusammenarbeit. 

Nicht weniger als 15 verdiente Heimat- und Wander-
freude ehrte die Ortsgruppe Stadtsteinach des Fran-
kenwaldvereines bei der Jahreshauptversammlung am 
Montagabend. 

Unser Bild zeigt (von links) Klaus Göldel, Karlheinz Konopka, 
Konrad Grimmler, Wander- und Wegewart Sepp Madl, Sieg-
fried Porzelt, Bürgermeister Roland Wolfrum, Stefan Reuther, 
Rudolf Graß, Manfred Schomberg, 1. Obmann Landrat Klaus 
Peter Söllner, Georg Hempfling, Klaus Geier, Alwin Geyer 
und stellvertretende Obfrau Renate Günther.

 Text und Bild: kpw

Frankenwaldverein Stadtsteinach

Einladung zur feierlichen Maiandacht an der 
Kriegergedächtniskapelle Zaubach am 

Sonntag, den 27. Mai 2018, um 14.00 Uhr. 

Im Anschluss an die Feierlichkeiten findet wieder ein 
gemütlicher Familiennachmittag mit Kaffee und Kuchen 
am Feuerwehrhaus statt.

Es lädt herzlich ein
Soldatenkameradschaft Zaubach

Maiandacht Zaubach
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Mondphasenholz

200 Festmeter Mondphasenholz im Stadtwald 
eingeschlagen

Zu einem etwas ungewöhnlichen Termin lud jetzt 
Stadtsteinachs Bürgermeister Roland Wolfrum an den 
Hainberg ein, denn es werden nicht alle Tage über 200 
Festmeter Mondphasenholz der Baumarten Tanne, 
Fichte und Douglasie eingeschlagen. Die zwischen 10 
und 20 Meter langen Stämme bis zu einem Durchmes-
ser von 60 Zentimetern werden von der Kulmbacher 
Schreinerei Nützel abgenommen und für den Hausbau 
verwendet. Wolfrum freut es, denn dieses Stammholz 
wird gut bezahlt und ist somit eine schöne Geldeinnah-
me für den städtischen Haushalt. 
Wie Förster Frank Hömberg vom Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Kulmbach erläuterte 
versteht man unter Mondholz bzw. Mondphasenholz 
Bäume, die unter Berücksichtigung des forstwirtschaft-
lichen Mondkalenders bei abnehmendem Mond kurz 
vor Neumond gefällt werden. „Hier geschah es an drei 
genau errechneten Tagen Anfang Dezember 2017, 
hierzu war eine hohe logistische und technische Leis-
tung seitens des Revierleiters und des Einschlagsun-
ternehmers notwendig. Diesem Holz werden besonde-
re Qualitäten hinsichtlich seiner Stabilität, Haltbarkeit, 
Feuerbeständigkeit, Härte sowie Widerstandsfähigkeit 
gegen Schädlinge nachgesagt“, betonte der Forst-
mann.
„Nach überlieferter Meinung ist das langsame Wachs-
tum von Bäumen auf kargem Boden im relativ hohen 
Alter zur Entstehung von höherwertigem Holz notwen-
dig. Auch ist der Wintereinschlag in der Saftruhe aus 
Gründen des Transports und der Arbeitseinteilung üb-
lich“, beschrieb Hömberg den anwesenden Barbara 
und Heinrich Nützel von der gleichnamigen Schreinerei 
sowie Stadtoberhaupt Roland Wolfrum. Dabei erfolge 
die Fällung so, dass die Bäume mit dem Wipfel bergab 
liegen. Die Äste blieben noch am Baum. 

Das noch vorhandene Wasser im Holz fließt in die 
Äste/Nadeln. Die Nadeln verdunsten sehr viel mehr 
Wasser als bei der normalen Fällung mit gleichzeitiger 
Astung. Das Ergebnis konnten die Anwesenden direkt 
an den Stämmen ertasten > die Hände blieben „sau-
ber“, so gut wie kein Harz tritt aus, die Stämme sind 
sehr trocken ist, selbst bei der harzreichen Baumarte 
Douglasie.
Barbara und Heinrich Nützel von der gleichnamigen 
Schreinerei in Kulmbach am Eulenhof sagten, dass 
dem Mondholz besonders trocken, schwindarm, riss-
frei, verwindungsstabil, unempfindlich gegen Fäulnis 
oder Insektenbefall sowie witterungsbeständiger ist. Es 
soll für das Tragwerk eines Holzhauses Verwendung 
finden. Der Transport der Stämme erfolgt nun in den 
nächsten Wochen zum Sägewerk Engelhardt in der 
Streitmühle (Himmelkron). Dort wird es geschnitten 
und nach einer Lagerzeit von bis zu zwei Jahren erst 
weiterverarbeitet. Das bedeutet, dass das Holz insge-
samt besonders ausgewählt sowie behandelt wird und 
somit einen deutlichen Qualitätsvorsprung erklärt.

Unser Bild zeigt einen Teil des eingeschlagenen Mondhol-
zes mit (von links) Förster Frank Hömberg, Bürgermeister 
Roland Wolfrum sowie Barbara und Heinrich Nützel vor dem 
Abtransport ins Sägewerk Engelwerk Streitmühle. 

Text und Bild: kpw

Mondphasenholz

Maibaumaufstellen in Schwand

Traditionsgemäß stellt der "FC-Bayern-Fanclub 
Schwand" in Schwand den Maibaum auf. Der neue, 
noch größere Baum wird am

Samstag, 05.05.2018 um 17.00 Uhr 
auf dem Dorfplatz

neben dem Feuerwehrhaus aufgerichtet.
Anschließend wird zünftig gefeiert. Für Speiß und 
Trank ist bestens gesorgt.

Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich 
eingeladen.



G e m e i n d e  R u g e n d o r f

17

Gemeindliche Nachrichten Gemeindliche Nachrichten

Ihr Bürgermeister informiert:

Wasserversorgung Rugendorf 

Liebe Mitbürger,

wir haben Sie in den vergangenen Monaten regelmä-
ßig über den Stand der Ursachensuche
bzw. der Maßnahmen im Zusammenhang der Verun-
reinigung unserer Rugendorfer Trinkwasserquellen in-
formiert.
Weiterhin wird eine Chlorung des Wassers durchge-
führt, um dadurch die notwendige
Reinigung des Leitungsnetzes aufrecht zu erhalten.
Zwei Quellen sind noch nicht vollständig frei von der 
Verunreinigung und können deshalb noch nicht wieder 
für die Wasserversorgung verwendet werden.
Die Ursachenforschung stellt sich – wie auch in ande-
ren betroffenen Gemeinden- als sehr umfangreich und 
schwierig heraus.
Wie Sie auch aus der Presse-Berichterstattung der 
letzten beiden Gemeinderatssitzungen entnehmen 
konnten, ist der Einbau einer Anlage zur Reinigung 
des Quellwassers eine Vorgabe auch für uns, um eine 
nachhaltige, sichere Wasserversorgung aus den Ru-
gendorfer Quellen langfristig gewährleisten zu können.
Der Einbau dieser Anlage ist jederzeit an unseren vor 
einigen Jahren neu gebauten Trinkwasser-Hochbehäl-
ter möglich.
Eine wichtige Voraussetzung muss dabei sein, das ne-
ben der Funktionalität und Qualität vor allem auch die 
Vorgaben der zuständigen Behörden (Gesundheits-
amt, Wasserwirtschaftsamt usw.) erfüllt sind.
Um die für unsere Gemeinde beste Lösung zu erhalten, 
sind in enger Zusammenarbeit zwischen Bürgermeis-
ter, Gemeinderat und dem beauftragten Ingenieurbüro, 
sowie den Anbietern entsprechender Anlagen, noch 
wichtige Fakten abzuklären um dann den Auftrag ver-
geben zu können. 
Die Diskussion in diesem wichtigen Punkt ist sehr um-
fangreich und es liegen hier verschiedene Ansichten 
vor, die noch abgestimmt und geklärt werden müssen. 
Sie dürfen sicher sein, dass ich Ihnen als Ihr Bürger-
meister sofort Vollzug melde, wenn hier die entspre-
chenden Entscheidungen gefallen sind.

Unser gemeinsames Ziel ist dabei, unser sauberes 
Trinkwasser wieder uneingeschränkt und ohne Chlor 
im Leitungsnetz verwenden zu können.

Wasserversorgung Rugendorf „Wasserschutzgebiet“

Liebe Mitbürger,

auch hier möchte ich Sie informieren, dass die 

Gemeinde Rugendorf bei der Umsetzung der Analy-
sen, Planungen usw. im Zusammenhang mit der Aus-
weisung und Gestaltung der Wasserschutzflächen um 
die 4 Rugendorfer Trinkwasser-Quellen gut vorange-
kommen ist.

Ein sehr wichtiger, wenn nicht sogar entscheidender 
Faktor in dem Zusammenhang ist der Ankauf der erfor-
derlichen Waldflächen für diese Schutzzonen.
Hier muss für uns als primäre Zielsetzung ein Ankauf 
von den privaten Eigentümern sein, damit dann die Ge-
meinde als Eigentümer auf Dauer die uneingeschränkt 
notwendige Handlungsfähigkeit hat. 
Die Gemeinde Rugendorf führt diesbezüglich bereits 
entsprechende Verhandlungsgespräche mit den Ei-
gentümern, um einen Erwerb zu guten und fairen Kon-
ditionen zu gestalten.
Da es sich um mehrere Grundstückseigentümer han-
delt, sind auch hier intensive Verhandlungen notwen-
dig, um eine entsprechende Gleichbehandlung zu 
gewährleisten. Wir bleiben als Gemeinde und deren 
Vertreter hier weiter an der Sache, um unseren Rugen-
dorfer Bürgern künftig ihre eigene Wasserversorgung 
zu sichern und dabei auch die Interessen der betrof-
fenen Waldgrundstückseigentümer so gut wie möglich 
zu respektieren.

Baumpflanzung an der sanierten Ortsverbindungs-
straße von Rugendorf nach Feldbuch

Liebe Bürger,

wie ich bereits angekündigt und versprochen habe, 
werden wir als Gemeinde Rugendorf entlang der neu-
en Ortsverbindungsstraße Rugendorf-Feldbuch neue 
Bäume pflanzen.
Hintergrund: Bei der Sanierung der Straße mussten 
einige Bäumen gefällt werden, da deren Wurzeln die 
Fahrbahndecke gehoben haben und dadurch eine Ge-
fahr für die Verkehrsteilnehmer darstellte. 
Hier musste abgewogen werden: Bäume erhalten oder 
Verkehrssicherheit gewährleisten!
Wir hatten uns entschieden, die Verkehrssicherheit zu 
wahren und auch dafür zu sorgen, dass die neu ge-
baute Straße nicht durch die Wurzeln geschädigt wird.
Zusammen mit den betroffenen Grundstückseigentü-
mern und mit beratender Unterstützung des Landrat-
samtes werden wir demnächst einen Ausgleich für die 
gefällten Bäume mit den Neupflanzungen vornehmen.
Auch unseren sehr aktiven Gartenbauverein werden 
wir in diese Aktion gerne mit einbinden. 

Ihr Ralf Holzmann
1. Bürgermeister
Gemeinde Rugendorf
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 25.05.2018 

Frau Inge Weisserth,    

zum 70. Geburtstag

Am Kaulbach 5, 

95365 Rugendorf

SCHMIDT
Bauelemente

 

 

N A C H R U F 
 

Wir trauern um unseren hochgeschätzten Mitbürger und Träger der Bürgermedaille 

 

Herrn  Hans  Gareis 
 
der uns im Alter von 93 Jahren plötzlich verlassen hat. Der Verstorbene war von 1957 bis 1978 

ein sehr aktives Vorstandsmitglied der Teilnehmergemeinschaft zur Flurbereinigung in 

Rugendorf. Er war Mitbegründer und Vorsitzender der Gefriergemeinschaft Rugendorf und hat 

über ein Vierteljahrhundert ehrenamtlich den Winterdienst im gesamten Gemeindegebiet 

geleistet. 

 

Wir beklagen den Verlust eines lieben Menschen, der durch seine unübertrefflichen Taten für 

das Gemeinwohl, seinen fachkundigen Rat und seinen Spürsinn für Leistung und Fortschritt das 

öffentliche Leben in der Gemeinde stets mitgeprägt hat. 

 

Mit dem Dank für sein Wirken als sachkundiger und erfahrener Ratgeber verbindet sich unser 

ehrendes Gedenken, das wir ihm stets bewahren werden. 

 

 

                Gemeinde Rugendorf 

Rugendorf, im April 2018     Ralf Holzmann, 1. Bürgermeister 

 

 

Gemeindliche Nachrichten
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Hans Bodenschlägel darf stolz auf sein 
Lebenswerk sein

Ein tüchtiger Schreiner vom Scheitel bis zur Sohle 
feierte seinen Achtzigsten

Bericht: Klaus-Peter Wulf, Kupferberg

Viele Hände durfte der Rugendorfer Hans Bodenschlä-
gel anlässlich seines 80. Geburtstages bei der Feier 
seines 80. Geburtstages in der Gastwirtschaft Franken-
wald der Familie Spindler in Unterzaubach schütteln, 
denn die Gratulantenschar wollte kein Ende nehmen. 
An der Spitze mit Landrat Klaus Peter Söllner und Ru-
gendorfs Bürgermeister Ralf Holzmann gaben sich die 
Kirche, Familie, Kunden, Geschäftspartner, Lieferan-
ten, Belegschaft, Vereinskollegen, Freunde, Bekannte, 
Stammtischbrüder und Nachbarschaft ein Stelldichein, 
denn keiner wollte bei diesem Event fehlen. 

„Hans Bodenschlägel hat in seinem Leben Großartiges 
geleistet und ab 1963 aus der elterlichen Schreinerei 
einen florierenden Betrieb mit hervorragendem Ruf 
aufgebaut, der inzwischen 65 Mitarbeiter beschäftigt. 
Bodenschlägel ist ein guter Arbeitgeber und den Be-
trieb zeichnet eine familiäre und freundschaftliche At-
mosphäre aus. Der Jubilar hat zudem in all den Jahren 
ein besonderes Augenmerk auf die Jugend gelegt und 
bis heute nicht weniger als 100 Lehrlinge ausgebildet“, 
würdigte Landrat Klaus Peter Söllner. Er betonte, dass 
ihn mit Hans Bodenschlägel eine gute Freundschaft 
verbindet. 

Söllner sah in ihm einen tüchtigen Handwerker vom 
Scheitel bis zur Sohle, der stolz auf sein Lebenswerk 
und eine Firma mit sehr gutem Ruf sein dürfe.

Mit den Worten „Hans Bodenschlägel hat über Jahr-
zehnte sehr viel geleistet und es tut unserer Gemeinde 
gut solche Betriebe zu haben!“ hieb Bürgermeister Ralf 
Holzmann in dieselbe Kerbe. Der Jubilar sei zudem 
auch der Gemeinde gegenüber stets hilfsbereit. Hans 
Bodenschlägel sei zu recht Träger der Bürgermedaille 
seines Heimatortes und Fan seiner Vereine, ob dem 
Tischtennisclub (TTC) oder der Spielgemeinschaft 
(SG) Rugendorf-Losau. 
Auch Altbürgermeister Dieter Oertel ließ es sich nicht 
nehmen, Hans Bodenschlägel persönlich die Hand zu 
drücken und alles Gute zu wünschen.

Für die Schreinerinnung Kulmbach gratulierte der stell-
vertretende Obermeister Thomas Rosenberger sei-
nem Kollegen Hans Bodenschlägel zum Achtzigsten 
und vonseiten der Kreishandwerkerschaft schloss sich 
Geschäftsführer Richard Bauer an. Vonseiten der VR-
Bank Oberfranken Mitte war Hans-Jürgen Sack, von 
der R+V Versicherung Elmar Hildner und der Brauerei 
Schübel Gabriele Schübel gekommen. 
Für die Kirche gratulierten Pfarrer Wolfgang Oertel 
sowie Karin Zapf zum Ehrentage. Vonseiten der Ver-
eine gaben sich Roland Schnaubelt (Feuerwehr Ru-
gendorf), Ernst Fischer (SG Rugendorf-Losau), Klaus 
Bodenschlägel und Jürgen Jobst (Tischtennisclub), Elfi 
Schelhorn (Gesangverein), Erwin Teuner (Sportkegel-
club), Harald Gredlein (Wanderfreunde Feldbuch und 
Umgebung) und Hermann Dippold (Gartenbauverein) 
ein Stelldichein. 
Die Dorfmusik Rugendorf überreichte Hans Boden-
schlägel mit einem Ständchen einen musikalischen 
Blumenstrauß.

Unser Bild zeigt den Jubilar Hans Bodenschlägel zusammen mit sei-
ner Ehefrau Adelheid (vorne Bildmitte) im Kreise der Familie sowie 
Landrat Klaus Peter Söllner (weiter nach rechts), Bürgermeister Ralf 
Holzmann und Pfarrer Wolfgang Oertel (Bildmitte hinten). 

Bild:  kpw



G e m e i n d e  R u g e n d o r f

20

Gemeindliche Nachrichten

Herta Hartmann feierte ihren 
85. Geburtstag

Bericht: Klaus-Peter Wulf   

Herta Hartmann durfte bei ihrem 85. Geburtstag im Ru-
gendorfer Ortsteil Feldbuch viele Hände schütteln. 

In der Region bekannt ist die Jubilarin als ehemalige 
Wirtin des beliebten Feldbucher Gasthauses. Dies 
war zudem wegen seiner gutbürgerlichen Küche und 
legendären Kerwa sehr gefragt. Die Glücks- und Se-
genswünsche der Kirche sprach Pfarrerin Sigrun Wag-
ner aus. Für die Gemeinde Rugendorf sowie ihre Bür-
gerinnen und Bürgern gratulierte Bürgermeister Ralf 
Holzmann zum Ehrentage. Für den VdK-Ortsverband 
Rugendorf gaben sich Vorsitzender Fritz Rösch und 
Betreuerin Margitta Pöhlmann ein Stelldichein. Auch 
Dr. Wolfram Klein ließ es sich nicht nehmen bei seiner 
Patientin vorbei zu schauen.

Unser Bild zeigt die Jubilarin Herta Hartmann (vorne Bildmitte) 
zusammen mit (von links) Fritz Rösch, Margitta Pöhlmann, Dr. 
Wolfram Klein, Pfarrerin Sigrun Wagner und Bürgermeister Ralf 
Holzmann.                                                                                                                          

Bild: kpw   

Kirchliche Nachrichten

Mitteilungen der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

St. Erhard & St. Jakob, Rugendorf

Pfarreiweiter Himmelfahrtsgottesdienst in 
Ludwigschorgast

am Donnerstag, den 10. Mai 2018 um 10:00 Uhr

Es ergeht hiermit herzliche Einladung.
Die Gottesdienste der einzelnen Gemeinden entfallen!

Donnerstag, den 17. Mai 2018: 

Ganztagesausflug des Seniorenkreises
 nach Ilmenau.

Genauere Information und Anmeldung im Zentralbüro 
(Tel.: 09225 / 208)

Gymnastikgruppen:

Seniorengymnastik - mit Doris Held

Jeden Montag um 19.00 Uhr im Haus der Jugend - Saal

Fitnessgymnastik – mit Judith Hofstetter

Für alle, die Spaß am Fitbleiben haben.
Auch Anfängerinnen sind jederzeit herzlich willkom-
men. Schaut einfach mal bei uns vorbei!

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Haus der Jugend

Veranstaltungen und Termine 
der Gemeinde Rugendorf
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Jungscharbericht der Jungschargruppe 
„All for One“

Herrliches Wetter und Gute Laune. Was wollte man 
mehr beim 1. Jungscharausflug der Jungschargruppe 
„All for One“. 

Gleichzeitig war der Ausflug auch so etwas wie eine 
Fahrt in die Vergangenheit. Denn es ging ins deutsch-
deutsche Museum nach Mödlareuth. Jungscharleiter 
Frank Preußners erklärte den Kindern, dass Deutsch-
land früher einmal durch eine Grenze geteilt war und 
wir in einen kleinen Ort fahren, der jahrzehntelang 
getrennt war. Schon bei der Ankunft konnten die 27 
Kinder und ihre sieben Begleiter von weitem ein Stück 
der damaligen Grenze erkennen. Nach der Anmeldung 
wurde den Buben und Mädchen zunächst ein Film ge-
zeigt, wie die Grenze in Mödlareuth entstand, wie die 
Menschen damals in diesem Ort damit umgingen und 
wie sie schließlich 1989 auch wieder fiel.
Danach bekamen sie eine Führung durch das Gelände. 
Dabei konnten sie u.a. die Wachtürme, die damalige 
Hindernisse für Straßensperren, die Stacheldrahtzäu-
ne ansehen. Und natürlich auch den kleinen Bach, den 
Tannbach, der die eigentliche Grenze war.

Anzeigenschluss Juni - Ausgabe: 18. Mai 2018
info@creativ-AG.de, Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91

Für manchen schlug dann das Herz aber höher, als es 
in die Halle mit den damaligen Grenzfahrzeugen ging. 
Ob ein Trabant als Polizeiauto oder ein Hubschrauber, 
ja sogar ein Panzer fand sich auf dem Freigelände.
Nach etwa 90 Minuten war die Besichtigung zu Ende. 
Und man war sich einig, dass dieser Ausflug ein voller 
Erfolg war. Zum Schluss kauften sich die Kinder noch 
ein Eis und sahen dabei nochmal nachdenklich in Rich-
tung der Wachtürme. Dann ging es wieder mit dem Bus 
in Richtung Rugendorf, wo die Eltern schon auf ihre 
Sprösslinge warteten. 

Die nächste Jungschar findet am Samstag, den 12. 
Mai um 13 Uhr statt. 
Dann ist eine Dorfralley geplant. Nähere Info`s erfahrt 
ihr von Jungscharleiter Frank Preußners rechtzeitig 
über WhatsApp.

Frank Preußners

Kirchliche Nachrichten

Bewerbungen an:  FAZMED GmbH  I Bismarckstraße 37  I 96515 Sonneberg 

Susanne Michel I 03675 82675214 I personal@fazmed.de I www.fazmed.de

In Stadtsteinach suchen wir  

für die Versorgung in der Wohngruppe 

zur Intensivbetreuung & Intensivpflege  

unserer Klienten 

  

Examinierte Pflegefachkräfte (w/m) 
in Vollzeit/Teilzeit 

als Dauernachtwache.

ACHTUNG

Nachteulen
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01. Mai 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

03. Mai 2018, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

05. Mai 2018, 12:45 Uhr:
Jungschar-Ausflug zur Hühnerfarm nach Poppenholz 
Veranstalter: Jungschargruppe "All for One"
Ort: Treffpunkt: Gemeindesaal des Pfarrhauses Ru-
gendorf

06. Mai 2018, 19:30 - 21:00 Uhr:
Offener Bibelkreis 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St.Erhard & St. Ja-
kob, Rugendorf
Ort: Gemeindesaal des Ev. Pfarrhauses Rugendorf

07. Mai 2018, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba-Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

08. Mai 2018, 17:00 Uhr:
Blutspendetermin 
Veranstalter: Bayerisches Rotes Kreuz
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

08. Mai 2018, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch 
Veranstalter: VdK Rugendorf
Ort: Gasthaus Weisath, Zettlitz 

08. Mai 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

08. Mai 2018, 19:30 Uhr:
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Veranstalter:
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St.Erhard & St.Jakob, 
Rugendorf
Ort: Evang. Pfarrhaus (Gemeindesaal), Rugendorf

15. Mai 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

17. Mai 2018:
Ganztagesausflug nach Ilmenau  - Veranstalter: 
Seniorenkreis der Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Ort: Infos und Anmeldung im Zentralbüro (09225/208)

17. Mai 2018, 17:30 - 19:00 Uhr:
Konfirmandentreffen 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rugendorf / Stadt-
steinach
Ort: Gemeindesaal des Ev. Pfarrheimes Rugendorf

19. bis 21. Mai 2018:
Pfingstsportfest 
Veranstalter: SG Rugendorf-Losau
Ort: Sportplatz Rugendorf

20. Mai 2018, 10:00 Uhr:
Festlicher Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rugendorf
Ort: Ev. Kirche St. Erhard & St. Jakob, Rugendorf

21. Mai 2018, 10:00 Uhr:
Gottesdienst zum Pfingstmontag 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rugendorf
Ort: Ev.-Luth. Kirche St. Erhard und St. Jakob, Rugendorf

22. Mai 2018, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

22. Mai 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

26. bis 27. Mai 2018:
IVV - Wandertage in Feldbuch 
Veranstalter: Wandergruppe Feldbuch und Umgebung
Ort: Festhalle Feldbuch

27. Mai 2018, 10:00 Uhr:
Wandergottesdienst im Freien 
Veranstalter: Wandergruppe Feldbuch und Umgebung
Ort: Feldbuch (Festplatz)

29. Mai 2018, 18:00 - 19:00 Uhr:
Zumba - Kurs 
Veranstalter: Landjugend-Kreisverband Kulmbach
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

29. Mai 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach
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Vereine und VerbändeVeranstaltungen Juni 2018

05. Juni 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:

Kegeltraining 

Veranstalter: SKC Rugendorf

Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

09. Juni 2018:

Italienische Nacht 

Veranstalter: TTC Rugendorf

Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

12. Juni 2018, 19:00 Uhr:

VdK-Stammtisch 

Veranstalter: VdK Rugendorf

Ort: Gasthaus Losnitztal in Losau

12. Juni 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:

Kegeltraining 

Veranstalter: SKC Rugendorf

Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

16. bis 17. Juni 2018:

Hallenfest 

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Rugendorf

Ort: Feuerwehrhaus Rugendorf

19. Juni 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:

Kegeltraining 

Veranstalter: SKC Rugendorf

Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

22. Juni 2018, 19:00 Uhr:

Traditionelles Johannisfeuer 

Veranstalter: Wandergruppe Feldbuch und Umgebung

Ort: Festhalle Feldbuch

22. bis 24. Juni 2018:

Sportfest Losau 

Veranstalter: SG Rugendorf-Losau

Ort: Sportplatz Losau

26. Juni 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:

Kegeltraining 

Veranstalter: SKC Rugendorf

Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

Gartenbau- und Ortsverschönerungsverein 
Rugendorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Bildvortrag „Kulturgeschichte des Lindenbaumes“

Mittwoch, 16. Mai 2018 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus Losnitztal in Losau

Liebe Vereinsmitglieder und Gartenfreunde, 

zu unserer alljährlichen Jahreshauptversammlung la-
den wir Sie herzlich ein. 

Tagesordnung:
 
TOP 1:  Begrüßung 
TOP 2: Ehrengedenken
TOP 3:  Grußworte 
TOP 4:  Bericht des Vorsitzenden 
TOP 5:  Bericht der Kassiererin  
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 7:  Entlastung des Vorstandes
TOP 8:  Wünsche und Anträge 
TOP 9:  Einzelhausprämierung 2017
TOP 10:  Bildvortrag von Friedhelm Haun, 
                Kreisfachberater für Gartenbau und 
   Landschaftspflege

„Wo die Ideen wachsen“ - unter diesem Motto findet die 
Landesgartenschau in Würzburg statt. Der Gartenbau-
verein bietet ermäßigte Eintrittskarten für 16,00 € pro 
Person (statt 18,00 €) an. 
Bitte melden Sie sich verbindlich bis 31. Mai 2018 
bei Monica Dippold, Telefon (0 92 23) 15 28 oder 
Liane Bayer nachmittags (0 92 23)  15 21 oder 
mobil (01 79) 1 37 84 70. 

Wir planen im Juli/August eine Busfahrt nach Würz-
burg, genauer Termin und Ablauf wird noch in der Ta-
geszeitung bekanntgegeben. 

Die Mitgliedsbeiträge für 2018 werden im Mai/Juni ge-
mäß der erteilten Einzugsermächtigungen abgebucht 
bzw. eingesammelt.

Herzliche Grüße, 
Hermann Dippold

1. Vorstand

Ein kühler Mai wird hoch geacht, 

hat stets ein gutes Jahr gebracht
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Wandergruppe Feldbuch und Umgebung e.V.
 
 

33. IVV-Wandertage in Feldbuch 
am 26. und 27. Mai 2018 

mit Wanderer-Gottesdienst  
am Sonntag um 10:00 Uhr 

in der Festhalle in Feldbuch 
 

 
 
Unter dem Motto „Wandern und genießen“ lädt die Wandergruppe Feldbuch und 
Umgebung zum gemeinsamen Wandern mit Gleichgesinnten ein.  
 
Wir heißen alle Wander- und Naturfreunde herzlich willkommen. 
 
Gruppen (auch Busgruppen) bitte voranmelden bis 20. Mai 2018. 
Anmeldungen sind natürlich an beiden Veranstaltungstagen möglich. 
 
Startzeiten:  Samstag  8.00 bis 14.00 Uhr 
                    Sonntag   7.00 bis 12.00 Uhr 
Pokalübergabe:    Sonntag  11.00 Uhr 
 
Zwei Strecken 5 und 10 km, ausgesucht von unserem Wanderwart Harald Gredlein und 
seinen Helfern. Nordic-Walking – Wanderer sind bei uns herzlich willkommen. 
Mit der Startkarte (Wert: 2,-- €) ist eine Unfallversicherung eingeschlossen.  
 
Nach dem Wandern genießen Sie eine Stärkung mit leckeren Brotzeiten, Bratwürsten, 
Fleischspießen, Kaffee und hausgemachten Kuchen und Torten.  
Am Sonntag kann die Küche kalt bleiben, denn wir bieten zusätzlich ab 11:00 Uhr  
Fränkische Schäufele mit Kraut und Klößen an.  
 
 

Zum dritten Mal findet heuer wieder am Sonntag um 10:00 Uhr ein 
Wanderer-Gottesdienst im Grünen 

mit Frau Pfarrerin Sigrun Wagner statt. Bei schlechtem Wetter in der Festhalle. 
Hierzu sind alle Bürger und Wanderfreunde recht herzlich eingeladen. 

Anschließend gibt es einen musikalischen Frühschoppen und Mittagessen. 
 
Die Wandergruppe Feldbuch und Umgebung freut sich, allen Besuchern eine herrliche 
Wanderstrecke, Fränkische Köstlichkeiten und ein paar schöne unterhaltsame Stunden 
unter Freunden bieten zu können. 
 
Alle sind herzlich willkommen in Feldbuch – ein Besuch lohnt sich unbedingt. 
 
Ihr Siegfried Dippold 
1. Vorsitzender 
 
 


